
Viele weitere, spannende Neu-
igkeiten aus der lokalen Kultur-
szene finden Sie in der aktuellen

Ausgabe unseres Partnerme-
diums magaScene, monatlich
frisch gedruckt und kostenlos
an über 500 Auslegestellen in

Hannover oder online auf
www.magaScene.de inklusive

Download-Möglichkeit.

Der Sommer auf der
Gilde Parkbühne
Hannover. Zentrale Lage, ein
großzügiges aber nicht zu gro-
ßes Open Air Gelände, das ist die
Gilde Parkbühne, gleich neben
der Heinz von Heiden Arena.
Auch in diesem Jahr finden dort
einige bemerkenswerte Konzer-
te statt. Weil Angebot und Loca-
tion so attraktiv sind, sind sechs
der neun Events allerdings der-
zeit schon ausverkauft und Kar-
ten für diese nur noch auf dem
Zweitmarkt für Tickets zu be-
kommen.

Die Gilde Parkbühne hat in
diesem Jahr ein breit aufgestell-
tes Open Air-Programm zu bie-
ten. Den Anfang im Juli macht
Finch. Der erfolgreiche Rapper
aus Frankfurt / Oder feiert sein
10-jähriges Jubiläum und ist
gleich zweimalbei uns inHanno-
ver zu Gast. Am 28. Juli und am
11. August wird er auf der Büh-
ne stehen. Beide Konzerte sind
aber bereits ausverkauft.

Am 10. August kommen Sil-
bermond zu uns. Nach dem gro-
ßen Erfolg ihres aktuellen Num-
mer-Eins-Albums „AUF AUF“
und der passenden Tour im letz-
ten Jahr mit über 100.000 ver-
kauften Tickets, haben Silber-
mond für 2024 zusätzlich noch
drei neue Konzerte angekün-
digt. Eines davon bei uns in Han-
nover.

Wer lieber mit Weltstar Tom
Jones zu Hits wie „Delilah“,
„What’s New Pussycat?“, „She’s
A Lady“, „Help Yourself” oder
„Green Green Grass Of Home“
feiern möchte, der ist am 14. Au-
gust goldrichtig. Das Konzert ist
eines von nur fünf Deutschland-
Shows und sicherlich ein absolu-
tes Highlight für Fans des Tigers.
Am 16. und 17. August werden
dann PUR im Rahmen ihrer dies-
jährigen Open-Air-Tour unter
dem Motto „Persönlich – Unter
freiem Himmel“ mit Hits wie
„Lena“, „Hör gut zu“, „Wenn
Du da bist“ und natürlich
„Abenteuerland“ ganze zwei
Tage lang das Publikum begeis-
tern. Beide Shows sind leider
schon ausverkauft.

Weiter geht es am 21. August
mit Jan Delay & Disko No. 1. Der
Hamburger hat im Mai sein Best-
Of mit dem Titel „Forever Jan (25
Jahre Jan Delay)“ veröffentlicht
und befindet sich nun auf Tour
damit und wird seinen Fans auf
der ebenfalls bereits ausverkauf-
ten Gilde Parkbühne einige
Überraschungen präsentieren.

Im September geht es weiter
mit Ronan Keating. Seine beein-
druckende Musikkarriere be-
gann 1994 mit der mega erfolg-
reichen Boyband Boyzone. Solo
landete er 1999 mit „When You
Say Nothing At All“ aus dem
Soundtrack zum Film „Notting
Hill“, seine erste eigene Num-
mer-Eins-Single und veröffent-

lichte später regelmäßig erfolg-
reich Solo-Alben. Hier gibt es
derzeit auch noch Karten. Den
Abschluss der Open Air-Saison
auf der Gilde Parkbühne wird
am 14. September die Band Dei-
ne Freunde bestreiten. Wer Kin-
der im Alter von 6 bis 12 hat,
kommt an ihnen nicht vorbei:
Deine Freunde. Florian Sump,
Lukas Nimscheck und Markus
Pauli begeistern seit 2011 mit
einer einzigartigen Mischung
aus Family Entertainment, Hip-
Hop und Popmusik nicht nur die
Kleinen, sondern eben auch de-
ren Eltern. Auch dieses Konzert
ist ausverkauft. gss

Silbermond spielt am 10. August.
Foto: Olaf Heine
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Spielplatz, WhatsApp und Vereine
Fünf zugezogene Familien erzählen, wie sie im Neubaugebiet „Im Lohfelde West“ in Kleinburgwedel neue Kontakte knüpfen
Kleinburgwedel (jba). Seit
geradeeinmal eineinhalbMona-
ten leben Mandy und David
Naumann zusammen mit ihren
beiden Kleinkindern im Neubau-
gebiet „Im Lohfelde West“ in
Kleinburgwedel. Doch schon
jetzt fühlen sie sich hier pudel-
wohl. „Hier kann man ent-
schleunigen, und auch die Nach-
barn sind alle super freundlich“,
sagt die 31-jährige Mandy. Doch
wie integriert man sich als Neu-
bürger eigentlich in einem Dorf,
besonders, wenn man aus der
anonymeren Großstadt kommt?
Wir haben uns im Neubaugebiet
umgehört.

In Kleinburgwedel leben knapp
2500 Einwohner. Zwei größere
Straßen führen durch das Dorf.
Auf denen herrscht allerdings sel-
ten viel Verkehr. „Hier ist es ein-
fach idyllisch“, meint Mandy
Naumann, die zuvor zehn Jahre
lang mit ihrem Mann in Hannover
gewohnt hatte. Seit Ende Mai
lebt die Familie nun in dem Neu-
baugebiet.

Für Kleinburgwedel hatte sich
das Paar entschieden, da Mandy
im Dorf aufgewachsen ist. Wirk-
lich neu ist zumindest sie hier also
nicht. „Aber weil wir mehr als
zehn Jahre nicht hier gelebt ha-
ben, muss man sich hier auch erst
mal wieder einfinden. Und vor al-
lem die neuen Nachbarn kennen-
lernen“, sagt sie.

Die meisten Kontakte habe sie
bisher durch ihre dreijährige
Tochter geknüpft. „Auf dem
Spielplatz, der hier direkt ist,
kommt man vor allem mit ande-
ren Müttern ins Gespräch“, sagt
sie. Mit ihrer Tochter nimmt sie in
Großburgwedel zudem am Kin-
derturnen teil. „Durch Kindergar-
ten, Schule oder Sportverein fin-
det man immer Kontakte. Das
dauert nur etwas, bis daraus viel-
leicht mehr wird“, ergänzt sie. Fa-
milie Schröderwohntnureinpaar

Häuser weiter. „Wir leben jetzt
fast ein Jahr hier“, sagt Vater Jes-
ko, der zusammen mit seiner Frau
und seinen Drillingen aus Hanno-
ver-Herrenhausen nach Klein-
burgwedel gezogen ist. Auch er
meint, dass man Bekanntschaf-
ten am ehesten über die Kinder
knüpfen kann. „Hier wohnen vie-
le Familien mit Kleinkindern, und
besonders am Spielplatz ist im-
mer viel los“, sagt er.

Grundsätzlich habe sich die
Familie bereits sehr gut einge-
lebt, berichtet Jesko Schröder.
Mit mehreren Nachbarn zusam-
men haben die Schröders bei-
spielsweise ein paar Spiele der
Fußball-Europameisterschaft
geschaut. „Und derzeit plant
meine Frau mit ein paar anderen
ein Sommerfest für das Neubau-
gebiet, sodass man sich hier
auch noch mal mehr vernetzen
kann“, sagt Schröder.

Ein ehrenamtliches Engage-
ment üben die Eltern nicht aus.
„Da sind wir auch ehrlich gesagt

nicht die Typen für“, sagt Vater
Jesko Schröder. Kontakte hat die
Familie daher bisher eher nur in-
nerhalb der Nachbarschaft ge-
knüpft, dafür aber einige.

Ähnlich geht es Patrick Mühl-
hausen, der schräg gegenüber
von Familie Schröder mit seiner
Lebensgefährtin wohnt. Im April
2023 sind die beiden dort einge-
zogen. „Die Leute, die wir bisher
so kennen, kommen ausschließ-
lich hier aus dem Neubauge-
biet“, sagt der 38-Jährige.
„Doch es ergibt sich ja oft, dass
aus Nachbarschaft auch Freund-
schaft wird“, hängt der gebürti-
ge Oldenburger an.

Im Gegensatz zu Familie Nau-
mann und Familie Schröder ha-
ben Mühlhausen und seine Le-
bensgefährtin keine Kinder. „In-
nerhalb dieses Baugebietes sind
aber alle in einer ähnlichen Le-
benssituation, mit ähnlichen He-
rausforderungen. Deswegen
funktioniert das Kennenlernen
untereinander super“, sagt er.

Um weitere Kontakte zu knüp-
fen, hat Patrick Mühlhausen
unter anderem am Kleinburg-
wedeler Neujahrsempfang teil-
genommen. „Das geht sicher
auch beim Schützenfest oder
wenn man Mitglied eines Ver-
eins wird, da kommen Kontakte
von ganz allein“, sagt er. „Über
solche Aktionen oder Feste wird
man hier auch über eine What-
sapp-Gruppe informiert, in der
einige aus dem Dorf sind.“

Auch ein weiterer Nachbar ist
Mitglied der Whatsapp-Gruppe.
„Dank der Gruppe haben wir
schon an ein paar Veranstaltun-
gen wie dem Weinfest teilge-
nommen. Wir versuchen mög-
lichst alles mitzunehmen, um
Kontakte knüpfen zu können“,
sagt der Mann, der seinen Na-
men nicht nennen möchte.
Auch er ist mit seiner Familie vor
einem Jahr aus Hannover nach
Kleinburgwedel gezogen. In der
Nachbarschaft habe man schon
gut Fuß gefasst. „Da kommt

man viel ins Gespräch oder feiert
auch mal Feste zusammen. Aber
im Ort dauert das einfach ein
bisschen länger, wenn nicht so-
gar Jahre“, sagt er.

Ein weiterer Anwohner sieht
das ähnlich. „Wer Kontakt finden
will, findet den auch, sage ich im-
mer“, meint der Mann. Er wohnt
mit seiner Familie und einem
Hundschonseit eineinhalb Jahren
in dem Neubaugebiet. „Unser
Kind nimmt hier am Kinderturnen
teil und ist hier in der Krippe. Und
durch den Hund haben wir auch
schon Kontakte geknüpft. Aber
auch so gibt es in Kleinburgwedel
viele Möglichkeiten, sich zu inte-
grieren.“ Sportverein, Feuerwehr,
Schützenfest oder Weihnachts-
markt: „Man muss einfach gu-
cken, was das Dorf so bietet, und
denMuthaben, rauszugehenund
daran teilzunehmen. Dann klappt
das schon.“

Wohnt seit eineinhalb Monaten im Neubaugebiet „Im Lohfelde West“ in Kleinburgwedel:
Mandy Naumann. Foto: Josefine Battermann
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SCHULE GEHT LOS
So aufregend

29.7.–3.8.
Lass dir deine CCL-

Schultüte gratis füllen
Erhältlich bei LiLaLeder

Shoppen Parken So einfach
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30880 Laatzen, Erich-Panitz-Str. 1
30165 Hannover, Schulenburger Landstr. 125
BAUHAUS GmbH & Co. KG Mitte, Sitz: Schulenburger Landstraße 125, 30165 Hannover

399,-
statt 499,-

Kingstone KMS Gasgrill 'Cliff 350-1' 29281785

Grillfläche B 59 x T 45 cm, 13,5 kW, 3 individuell regelbare Edelstahl-
hauptbrenner, BEAST ZONE Hochtemperatur-Brenner im Seitentisch,
emaillierte Gusseisen Grillroste mit KMS Einsatz für ein schönes Grill-

branding, per LED beleuchtete Bedienregler, für direktes und indirektes
Grillen geeignet

Bestway Frame-Pool 'Power Steel'
L 549 x B 274 x H 122 cm, grau, 14.812 l Beckeninhalt,
einfacher und schneller Aufbau ohne Werkzeug möglich,
Außenseite in moderner Rattan-Optik, stabile Rahmen-
konstruktion mit robuster Poolfolie, mit umfangreichem
Zubehörpaket
28577746

SUMMER SALE
Sommermöbel, Pools, Grills und
vieles mehr stark reduziert!

www.bauhaus.info

499,-
statt 599,-

Anzeigenschluss für die nächste Ausgabe:
Donnerstag, 12.00 Uhr
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